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Solange die Erde steht soll nicht aufhören
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer
und Winter, Tag und Nacht.

1. Mose 8,22
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Feedback an ganz oben

Du lebst schon so einige
Jahre mehr oder weniger
ruhig vor dich hin. Eines
Tages begegnest du einem von
Gottes Engeln. Mit weißem Kittel,
Klemmbrett und Kugelschreiber in der
Hand steht der auf einmal im Zimmer
und sagt mit freundlicher Stimme:
„Fürchte dich nicht! Herzlichen Dank,
dass du dich am Leben auf diesem
Planeten beteiligst. Wir hoffen, du bist
zufrieden. Um unseren Service in
Zukunft noch zu verbessern, führen wir
in unregelmäßigen Abständen eine
Evaluation durch – du kennst das
wahrscheinlich: Wir überprüfen, was
gut läuft und wo noch Luft nach oben
ist. Dafür haben wir hier zwei Feedback-
Bögen – wenn es dir recht ist, würden
wir dich bitten, die auszufüllen. Das
Ganze wird natürlich vertraulich
behandelt…“ Vor lauter Überraschung
kriegst du gar kein Wort heraus – da
hältst du das Klemmbrett schon in den
Händen und liest die ersten Fragen.
„Welche Bestandteile der Schöpfung
haben dir in den letzten sechs Monaten
gut gefallen?…,Welche Versorgungs-
und Hilfsangebote von Gott würdest du
Personen in deinem Umfeld
weiterempfehlen?…, Eine positive
Rückmeldung, so könnte man
beschreiben, was Lob ist. Gott loben
heißt, zu benennen, was wir Schönes
mit und von Gott erleben. Loben ist ein
Ausdruck von Wertschätzung und
Freude und Dankbarkeit über das,

was Gott uns schenkt.
Vielleicht überlegt ihr euch
mal, was ihr in so einen

Feedback-Bogen an die
höchste Stelle eintragen würdet:

Was sind die kleinen und großen Dinge,
die Gott so richtig gut hingekriegt hat?
Wie hat Gott euch geholfen,
unterstützt oder einfach nur ein
Lächeln geschenkt? Wo durftet ihr
staunen, was hat euch überrascht? Gott
loben ist aber auch noch mehr als ein
Evaluationsprozess. Loben hängt mit
Lieben zusammen und das ist
zuallererst ganz zweckfrei. Beim Loben
geht’s nicht darum, den himmlischen
Service zu optimieren, sondern: Wer
Gott lobt, lebt Beziehung. Loben kommt
aus vollem Herzen – und deshalb
empfehle ich euch, die Klemmbretter
gedanklich fallen zu lassen und es
stattdessen mit einem Lied zu
probieren. Ob „Lobe den Herren, den
mächtigen König“ oder „Bless the Lord
my soul“ – welche Töne euer
persönliches Lob am besten
ausdrücken, könnt ihr am besten selber
herausfinden. Vielleicht dienen euch die
nächsten Seiten auch als Anregung.
Erzählt mir bei Gelegenheit gerne mal
von euren Lieblings-Lobliedern!

Ihre Pastorin Sabine Groen
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Der Frauenchor in Seehausen begeisterte sein Publikum
Am 3. Juni um 17 Uhr war es endlich soweit. Der Frauenchor Seehausen unter
der Leitung von Wiltrud de Vries hatte zu einem Konzert in das Kaemena-Haus
in der Seehauser Landstrasse eingeladen. Auf dem Programm standen ABBA,
die Beatles und Co. – Songs from yesterday. Trotz des hochsommerlichen
Wetters fanden sich sehr viele (!!) Zuhörer*innen im Saal des Kaemna Hauses
ein, so dass kein Stuhl leer blieb. Und schon nach dem ersten Song „Super
Trouper“ von ABBA gab es frenetischen Applaus. Die Stimmung während des
gesamten Konzertes war grandios. Und mit weiteren Songs wie „Yesterday“ von
den Beatles oder „Freiheit“ von Marius Müller-Westernhagen trafen die
Sängerinnen offensichtlich genau den Geschmack des Publikums. Mit „Don`t
stop me now“ von Freddy Mercury endete dieses fulminante Konzert.
Hoffentlich gibt es bald mehr davon. Ein ganz herzliches Dankeschön an den
Frauenchor für diesen wundervollen Nachmittag!

Neue Gemeindegremien in Seehausen bestätigt

Am 14.Mai wurde in der Gemeinde Seehausen neu gewählt.
Unsere Gemeindevertretung setzt sich jetzt wie folgt zusammen:
Rolf Dubiel, Elfi Feldmann, Petra Gaede, Carmen Hagens, Helmut Kruse, Kai
Kruppa, Dennis Mahlstedt, Dr. Daniela Rathje, Celina Schindler, Hans Schink,
Lars Schläfereit, Heike Schmidt, Kerstin Tietjen, Lucas Vorndamme sowie
Kim Christoff Warnken.
Pastorin Hannah Detken führte die neue Gemeindevertretung am Pfingst-
sonntag bei strahlendem Sonnenschein in ihr Amt ein und freut sich auf
eine gute Zusammenarbeit!
Auf der GV Sitzung vom 22.06.2023 wurde dann der neue Kirchenvorstand
gewählt. Mitwirkende sind: Ingeborg Brettmann, Karsten Feldmann, David
Helfen sowie Imke Hagens.
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Neu am Deich

Einige haben es schon gesehen oder gehört:
Es gibt zwei Neue in den Gemeinden Rablinghausen und
Seehausen. Ein Duo vertritt Pastorin
Hannah Detken während ihrer Elternzeit.
Nun stellen wir beide uns hier vor:

Mein Name ist Rüdiger Kunstmann. Ich bin 62 Jahre alt
und bereits seit vielen Jahren Pastor in der Bremischen
Evangelischen Kirche. Ich arbeite im Vertretungsverbund
der Bremischen Evangelischen Kirche. In früheren Jahren
war ich Pastor in verschiedenen Gemeinden im Bremer
Osten, zuletzt in der Neuen Vahr, und langjährig im ge-
samtkirchlichen Dienst tätig, als Internetbeauftragter und
Gefängnisseelsorger. Nun übernehme ich Vertretungs-
dienste im Umfang einer Viertel-Stelle. Ich habe Freude
daran, in den Gemeindedienst für einige Zeit einzusprin-
gen. So werde ich das Team in den pastoralen Arbeitsfel-
dern verstärken.

Ich bin Sabine Groen, 31 Jahre alt und die zweite Hälfte
vom Vertretungs-Team. Im Mai wurde ich gerade ordi-
niert und so gehört die neue Aufgabe hier in Seehausen
und Rablinghausen für mich zu den ersten Schritten als
Pastorin. Im Gepäck hab ich Wanderstiefel und Tanzschu-
he, die Freude an Entdeckungen im unwegsamen Gelände
und an Festen voller Leichtfüßigkeit. Alleine bin ich nicht
gerne unterwegs und vor großen Auftritten hab ich meis-
tens weiche Knie. Ich stelle mir Kirche aber auch nicht als
Reisegruppe von Einzelkämpfer*innen vor. Und wünsche
mir oft, dass neben den Knien auch Herzen und Gesichts-
züge und starre Grenzen aufweichen.

Nun sind wir gespannt, auf wen wir hier in Rablinghausen
und Seehausen treffen und was wir erleben werden. Man-
che konnten wir schon persönlich kennenlernen, auf viele
weitere Begegnungen freuen wir uns in Gottesdiensten
und Gemeindegruppen, in den kommenden Wochen und
im Lauf von einem dreiviertel Jahr am Deich.
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Neues Baumgrab auf dem Friedhof Rablinghausen

Bestimmt haben Sie es auch schon gesehen …

Unsere neue Partnergrabanlage auf Feld 3 ist nun endlich fertiggestellt.
Viele Stauden wurden vor der Trauerulme gepflanzt und die Wege rund
um das Baumgrab wurden erneuert. 11 Steine waren noch übrig, diese
wurden im neuen Belag eingebettet um darauf Kränze, Gestecke und
Pflanzschalen ablegen zu können. Schauen Sie gerne bei Ihrem nächsten
Besuch auf unserem Friedhof an der neuen Grabanlage vorbei und erfreu-
en sich an den vielen unterschiedlichen Blumen.

Tatjana Claus
Friedhofswartin
Rablinghausen Seehausen
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4 - Dörfer - Mahl
Nach längerer, coronabedingter Pause soll jetzt wieder ein 4-

Dörfer-Mahl stattfinden, und zwar am 18.10.2023, um 18.00 Uhr im
Gemeindesaal in Rablinghausen. Eingeladen sind alle, die gerne bei
einem gemeinsamen Abendessen Lust haben, auf einen Plausch

zusammen zu kommen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 13.10.2023 im Gemeindebüro

Rablinghausen (per Telefon, E-Mail, ….).



KLAVIERUNTERRICHT
Informationen bei
Victoria Kuriloff 0175 900 88 68
www.klanghof-bremen.de
Rablinghausen

KRABBELGRUPPE
9-10.30 Uhr
Kaemna-Saal Seehausen
Informationen im Gemeindebüro

7

Montag

Dienstag

TÖPFERKREIS
19.00 Uhr
Woltmershausen Gemeindehaus
Mit Iris Katzur

POSAUNENCHOR
18.30 Uhr
Kaemna-Saal Seehausen
Mit Kirsten Benthe + Rüdiger Hille

FRAUENCHOR
20 Uhr
Kaemna-Saal Seehausen
Mit Wiltrud de Vries

KONFIZEIT + KONFITREFF
17-18 und 18-19 Uhr
Woltmershausen

GOSPELCHOR
19.00-20.15 Uhr
Woltmershausen
Mit Manuela Buchholz

TANZEN
20-21.30 Uhr
Rablinghausen
Informationen im Gemeindebüro

SPIELTREFF
05.09., 19.09., 03.10.,
24.10., 07.11., 21.11.
19-22 Uhr
Woltmershausen

LESECLUB
für Kinder ab 7 Jahre
15-16.30 Uhr
Rablinghausen
Mit Cordula Rodewald

JUGENDTREFF
für Jugendliche ab 13 Jahre
18-21 Uhr
Woltmershausen

CHOR SKYBIRDS
18.15-20.15 Uhr
Rablinghausen
Marlene Karl 0179/4914466

STRICKRUNDE
18.30-21 Uhr
Woltmershausen
Mit Andrea Mauer und Melanie
Paulick

YOUTREFF
19 - 21 Uhr
Jugendräume Seehausen

TANZEN
20.30 - 22.00 Uhr
Rablinghausen
Informationen im Gemeindebüro

DEICHMONSTER
Kindertreff ab 6 Jahre
15-16.30 Uhr
Rablinghausen
Mit Cordula Rodewald

SENIORENNACHMITTAG
15 Uhr
Woltmershausen

TANZEN
Informationen im Gemeindebüro
16-18 Uhr
Rablinghausen

FLÖTENKREIS
19-20 Uhr
Woltmershausen
Mit Manuela Buchholz

KANTOREI
20-21.30 Uhr
Woltmershausen
Mit Manuela Buchholz

FRAUENGRUPPE
Alle 14 Tage
19 - 21 Uhr
Rablinghausen

GITARRENUNTERRICHT
Rablinghausen
Mit Violetta Soemer
0176/50446329

Mittwoch Donnerstag

Freitag
DIE KLEINEN STROLCHE
0-3 Jahre
9.30-11.30
Woltmershausen

ANONYME ALKOHOLIKER
19.30-21.30
Woltmershausen

Sonntag
GOTTESDIENST
siehe Gottesdiensttabelle in
der Mitte des Heftes
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Montag

PUSDORFER FRAUENRUNDE
04.09., 02.10., 06.11.
17 Uhr
Woltmershausen

KOCHTREFF
25.09., 30.10., 27.11.
Woltmershausen
Mit Ursel Nave
BITTE ANMELDEN!

Dienstag

FRÜHSTÜCKS KLÖNSCHNACK
12.09., 10.10., 14.11.
9 Uhr
Woltmershausen
BITTE ANMELDEN!

ELTERNKREIS
12.09., 10.10., 14.11.
Woltmershausen

SKATRUNDE
Ab 2. Mai alle 4 Wochen
18 Uhr
Kaemna-Haus Seehausen

FRIEDHOFSSCHNACK
27.09., 25.10., 22.11.
Friedhof Rablinghausen 9.30 Uhr

FRÜHSTÜCKSRUNDE
11.10., 08.11.,
9.30 Uhr
6,00 Euro Essensbeitrag
Rablinghausen
BITTE ANMELDEN!

Mittwoch

Donnerstag

FRAUENKREIS
14.09., 10.10., 09.11.
15-17 Uhr
Rablinghausen
Mit Pastorin Groen

GESPRÄCHSKREIS
GLAUBEN UND DENKEN
07.09., 21.09., 05.10., 02.11.,
16.11., 19.30 Uhr
WoltmershausenMit Pastor
Hamelmann

Freitag

GEBURTSTAGSFRÜHSTÜCK
20.10
9.30 Uhr
Kaemna-Saal Seehausen
BITTE ANMELDEN

GESPRÄCHSFRÜHSTÜCK
9.30-11.00 Uhr
Termine bitte im Büro anfragen

ABENDGOTTESDIENST
29.09. Woltmershausen 19.00 Uhr
27.10. Rablinghausen 19.00 Uhr

TRAUERCAFE
10.09., 08.10., 12.11.
15-17 Uhr
Gemeindesaal Rablinghausen

Sonntag



TRAUERCAFEEin Ort zum Lachen und Weinen. EinOrt für Trauer und Erinnerung.Mit Kuchen und Kaffee undoffenen Ohren.Sonntag 15-17 Uhr Rablinghausen10. September08. Oktober12. November
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FRIEDHOFSSCHNACK
Mein rechter, rechter Platz ist frei und ich
wünsche mir...
Sie herbei! Sie, die vielleicht etwas auf dem
Herzen haben. Sie, die vielleicht einfach nur
zum Gießen kommen.
Sie, die sich zu mir auf die Bank setzen und
die großen und kleinen Geschichten erzäh-
len, mit Lachen oder Weinen.
Oder auch beides!
Ihre Pastorin Sabine Groen und
Ihr Pastor Rüdiger Kunstmann

Friedhof Rablinghausen
von 9.30 - 10.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie am Mittwoch den:
27. September
25. Oktober
22. November

SPIELRUNDE IN
WOLTMERSHAUSE

N

Wir wollen zusammen spielen!

Bringt eure eigenen
Spiele mit,

lernt neue Spiele ke
nnen. Wir ha-

ben 400 Spiele da und freuen
uns

auf ganz viele Mitsp
ieler und Mi-

tspielerinnen! Alle 1
4 Tage treffen

wir uns Mittwochs v
on 19-22 Uhr in

Woltmershausen. Bei Frage
n ruft

gerne an!

Peter Berndt Tel.: 0
421/544688



KONFIRMATIONSJUBILÄUM AM 3. DEZEMBER
Am ersten Advent feiern wir in diesem Jahr Konfirmationsjubiläum in Seehausen. Ein un-
konventioneller, aber eben doppelt so festlicher Termin: Alle, die in den Jahren 1963, 1973
und 1998 konfirmiert wurden – und alle, die ihr 60-, 50- oder 25-jähriges Konfirmationsjubi-
läum in den vergangenen Jahren noch nicht gefeiert haben –, sind herzlich eingeladen. Wir
bitten die Jubilar*innen um Anmeldung im Gemeindebüro und darum, die Einladung weiter-
zugeben an Andere aus den genannten Konfirmations-Jahrgängen. Am 3.12. um 14:30 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen und adventliche Stimmung im Kaemna-Saal, um 17 Uhr feiern
wir gemeinsam Gottesdienst in der Kirche Seehausen.

SAMMLUNG FÜR BETHEL

Altkleidersammlung durch
die St. Jacobi Gemeinde Seehausen vom
30.10. bis 04.11.2023 jeweils von 9.00 Uhr bis
17.00 Uhr. Schuppen an den Garagen auf
dem Friedhofsparkplatz.
Auch in der Gemeinde Rablinghausen
wird vom 30.10. bis 04.11.2023 gesammelt.
Spenden bitte in den entsprechenden Säck-
en im Unterstand neben der Kirche able-
gen. Die Säcke finden Sie im Gemeindehaus
im Eingang.
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GEBURTSTAGSFRÜHSTÜCK INSEEHAUSEN
Wir laden alle Geburtstagskinder zum Früh-stück ein! Lassen Sie sich feiern am 20. Ok-tober um 9.30 Uhr in einer geselligen Run-de. Bringen Sie gerne eine Begleitung mitund melden Sie sich bitte für das Frühstückim Gemeindebüro an!
Bitte erfragen Sie die Termine im Gemeindebüro.

FRÜHSTÜCK
SRUNDE IN

RABLINGHA
USEN

Herzliche Ein
ladung zum Frühstück am

Mittwoch 11.
10. Und 08.11

.2023 um 9.30

Uhr in Rablin
ghausen.

Bitte meldet euch dafür bei Jutta von

Seggern an! Tel.: 0421/543765

Für das lecke
re Buffet bitt

en wir um einen

Beitrag von 6
Euro.
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Erntedankfest am 24.09.2023

Gestartet wird um 10.00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst in der Kirche Rab-
linghausen und Vorstellung der Konfi-Gruppe. Im Anschluss daran ab ca. 11.00 Uhr
soll es wieder einen Brunch zum Erntedank geben. Jeder der teilnimmt, soll nach
Möglichkeit etwas zu dem Buffet beisteuern. Sei es Butter, Marmelade,Wurst,
Käse, gerne auch Kuchen …
Eingeladen ist jeder, der Zeit und Lust hat, hieran teilzunehmen. Stattfinden wird
es im Gemeindesaal in Rablinghausen. Die Brötchen und Getränke werden von den
Gemeinde gestellt. Wir möchten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bitten, sich
vorher in den Gemeindebüros kurz anzumelden und mitzuteilen, was sie mitbrin-
gen möchten. Die Versteigerung der Erntegaben wird im Anschluss stattfinden!

Elvis in Pusdorf
Konzert mit Gordon Davis am
21. Oktober 2023
um 19 Uhr in der Christuskirche

Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzert
am Samstag, dem 21. Oktober 2023
in der Christuskirche! An diesem Abend
werden wir Gordon Davis zu Gast haben,
der seit Jahren zu den gefragtesten
Elvis Imitatoren in Europa gehört.
Uns allen ist der King des Rock ‘n Roll
bekannt durch seine Hits wie „Love me Tender“
oder „Can’t help falling in Love with you“,
doch er hatte auch eine andere
- eine gläubige – Seite, weshalb Gospelmusik
prägend zu seinem Leben gehörte.
Diese Musik präsentiert Gordon Davis seit 2023 in verschiedenen Kirchen in der
Bremer Region zusammen mit Pianist Sven Krüger und den „Celebrations Singer“
Julia Cardone und Katrin Krüger-Wilmeroth.

Der Eintritt beträgt 15 Euro!

Die Karten sind im Vorverkauf im Gemeindebüro der Christuskirche und bei der
Kantorin Manuela Buchholz erhältlich.
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Pusdorfer Weihnachtsmarkt

Die Christuskirche Woltmershausen möchte gerne auf ihrem Gelände einen Weih-
nachtsmarkt am ersten Adventswochenende (1. /2. 12.2023) durchführen. Zum Ab-
lauf ab Montag, den 27.11. möchten wir den Weihnachtsbaum schmücken. Am Frei-
tag, den 1.12. soll der Weihnachtsmarkt mit einer Lichterzeremonie (Einschalten
der Beleuchtung des Weihnachtsbaumes) und Singen von Weihnachtsliedern eröff-
net werden. Im Anschluß findet ein Konzert des Shanty-Chors in der Kirche statt.
Am Samstag, den 2.12. sollen an den Ständen vormittags, nachmittags und abends
verschiedene Aktivitäten, Verkäufe, Angebote offeriert werden. Dazu benötigen
wir viele Anbieter, die aus allen Einrichtungen aus Woltmershausen, Rablinghausen
und Seehausen kommen können. Man kann sich für ein Zeitfenster oder mehrere
eintragen. Bei Interesse melden Sie sich bitte in unserem Gemeindebüro und ge-
ben Ihre Kontaktdaten an, wir werden Sie dann zu Fragen und Details anrufen.
Wenn wir einen groben Überblick über die Teilnehmer haben wird es ein gemein-
sames Kick-Off geben. Im Sommer werden wir bereits mit der Erstellung der Stän-
de und Überdachungen beginnen.Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben, um
dann ein besonderes Event zu veranstalten.

Der Kirchenvorstand der Christuskirche Woltmershausen



13

Erinnert Ih
r Euch? am Sonntag den

09.05.202
3 wurde im Anschluss d

es

Gottesdiens
tes die Wildblumen Saat

Aktion im Rablinghau
ser Gemein

de-

garten gestartet.

Die Wildblumenw
iese hat ihre Pracht

entfaltet,
wie man es sich nicht schön

er

hätte vorstellen können. Die
se Bilder

vermitteln
einen kleinen Einblick:

Vielen Dank an Alle, die das möglich

gemacht ha
ben!

„Es blüht,
es blüht!“

„Es blüht,
es blüht!“
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OKTOBER

Sonntag 8. Oktober 10 Uhr
SEEHAUSEN
mit Pastorin Groen

Sonntag 15. Oktober 10 Uhr
WOLTMERSHAUSEN
mit Pastor Hamelmann

Sonntag 22. Oktober 10 Uhr
RABLINGHAUSEN
mit Pastorin Groen

Freitag 27. Oktober 19 Uhr
RABLINGHAUSEN
ABENDGOTTESDIENST
mit Pastorin Groen
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SEPTEMBER

Sonntag 3. September 10 Uhr
WOLTMERSHAUSEN
mit Pastor Hamelmann

Sonntag 10. September 10 Uhr
WOLTMERSHAUSEN
Mit Pastor Hamelmann

Sonntag 17. September 10 Uhr
RABLINGHAUSEN
mit Pastorin Groen

Sonntag 24. September 10 Uhr
ERNTEDANK GOTTESDIENST
RABLINGHAUSEN
mit Pastorin Groen, Pastor Hamelmann
und Cordula Rodewald

Freitag 29. September 19 Uhr
ABENDGOTTESDIENST
WOLTMERSHAUSEN
mit Pastor Hamelmann



NOVEMBER

Sonntag 5. November 10 Uhr
SEEHAUSEN
mit Pastorin Groen

Sonntag 5. November 11 Uhr
WOLTMERSHAUSEN
mit Pastor Hamelmann
und Cordula Rodewald

Sonntag 12. November 10 Uhr
WOLTMERSHAUSEN
mit Pastor Hamelmann

Sonntag 19. November 11 Uhr
SEEHAUSEN
Volkstrauertag Andacht am Mahnmal
mit Pastorin Groen

Sonntag 26. November 15.30 Uhr
WOLTMERSHAUSEN
Kapelle Friedhof Woltmershausen
mit Pastor Hamelmann
SEEHAUSEN 15 Uhr
mit Pastorin Groen
RABLINGHAUSEN 17 Uhr
mit Pastorin Groen

Gottesdienste
Herzlich willkommen!

16
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Lob und Dank am Deich …

für
Theateraufführungen

und Konzerte

unser Erntedankfest

ein Leben in
Frieden

ehrenamtliche Tätigkeiten
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… und was es uns bedeutet

drei wunderschöne Kirchen, in
denen wir Freud und Leid
miteinander teilen können

für ein liebevolles
Miteinander

ein tröstendes Wort in
schwerer Zeit

ein Lächeln
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WAS MACHT EIGENTLICH… ?
Das Weserpost-Redaktionsteam

Lob und Dank am Deich - dieses Motto trägt der aktuelle Gemeindebrief, doch
was hat das mit demWeserpost-Redaktionsteam zu tun?

Als im Juni 2021 die erste Ausgabe der Weserpost erschien, bestand das
Redaktionsteam aus fünf Mitgliedern: der Pastorin von Seehausen und
Rablinghausen Hannah Detken, Tina Bouwer, Carola Kleesiek, Monika Linke und
Matthias Scholl. Durch unsere fortschreitende Kooperation ist die Weserpost
mittlerweile für alle drei Wesergemeinden der gemeinsame Gemeindebrief und
hat uns mit Manuela Buchholz, Ina Kossens und Svenja Trapp um drei zusätzliche
Teammitglieder aus Woltmershausen bereichert.

Was macht so ein Gemeindebrief-Team?
Die Weserpost erscheint alle drei Monate. Circa zwei Monate vor dem
Erscheinungstermin treffen sich alle zu einem „Brainstorming“. Dort wird als
allererstes ein „Titel“ für die kommende Ausgabe gesucht, thematisch passend
zum Kirchenjahr. Dieser „Titel“ zieht sich dann wie ein roter Faden durch die
gesamte Weserpost. Bei diesem Treffen werden bereits auch die Artikel verteilt,
die geschrieben werden sollen. Sobald alle Redakteure dann ihre Artikel zu
einem Stichtag abgegeben haben, werden diese dann „in Form“ gebracht und
als Korrekturfahne an alle Beteiligten geschickt. Sie sehen also, es ist eigentlich
eine überschaubare Arbeit. Nun komme ich aber zu meiner Eingangsfrage
zurück: Was hat das Weserpost-Redaktionsteam mit dem Titel „Lob und Dank
am Deich“ zu tun? Eine ganze Menge! Alle Redakteure tun dies ehrenamtlich,
neben Ihrer Berufstätigkeit. Wir sind daher voll Dankbarkeit und Lob für all die
Ideen, die Kreativität und den Arbeitseinsatz, ohne die Sie diesen Gemeindebrief
nicht in Händen halten könnten. Ganz besonders dankbar sind wir auch dafür,
dass Carola Kleesiek und Matthias Scholl sich bereit erklärt haben, die Artikel,
Termine und Pläne zu einem attraktiven Heft zusammenzuführen, das Layout zu
gestalten und mit Fotos zu vervollständigen … sie übernehmen diese Arbeit von
Hannah Detken während ihrer Babypause. Wir wären aber auch sehr dankbar,
wenn es mir mit diesem Artikel gelänge, ein oder mehrere neue Teammitglieder
aus Seehausen demnächst in unseren Reihen begrüßen zu können. Ich hoffe, ich
konnte die Sorge vor einem zu großen zeitlichen Aufwand nehmen und Lust auf
ein Mitgestalten unserer aller Weserpost machen.

Monika Linke
Kirchenvorstand Rablinghausen
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Wir pflügen und wir streuen  
- Deichversion -

2. In       See- und  Wolt-mers-hau-sen und  in  der „Kark an   Dieck“
3. In        all    uns-  ren  Ge-   mein-den, da sind sehr vie-le     da
4. Mu-    sik    ist     in der    Kir-  che  Ge-nuß für  un-ser       Ohr
5.     Doch  schau-en  wir   mal  ü-    ber den  We-ser-deich hi-    naus

2. da     gab        es    all   die   Jah- re      Pas-   tor*innen ohne-      gleich
3. die    an-   packen wenn´s Hilfe braucht und sind für an-dre       da
4. ob     Or-      gel    o-der      Flö-ten,      Kla-  vier o- der    ein       Chor
5.     gibt´s lei-     der   in    der   Welt viel    was  A-ngst ma-  cht und  Graus

2. die    ste-hen uns zur    Sei-   te,   e-         gal   was auch pas-    siert
3. sie    hel-fen, schreiben, kochen  und      bac-ken  Ku-    chen  fein
4. mit   wun-der-vol-len  Wie-sen    in         Dur o-  der       in       Moll
5.     da     hofft man auf ein Wun-der, e-         gal  aus wel-cher      Hand

2. und   ge-      ben    uns durch Pre-digt  und     Zuspruch ganz viel mit
3. und   oh-      ne      sie  könnt al-les       so        wunderbar nicht   sein
4. beim Sin-     gen    und beim Lau-schen wird -unser   Ak-ku         voll
5.     Und   ist       froh   das  be-    son-nen   re-      giert wird un-ser    Land

Monika Linke
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Joachim Neander: Lobe den Herren. Geschichte eines Hits
Das Lied eines Außenseiters und was der Dichter mit dem Neandertaler zu tun hat. Und
was seinen Choral "Lobe den Herren" so populär macht.

Joachim Neander im Fenster der Lübbener Paul-Gerhardt-Kirche.
Links: "Partie im Neandertal". Ölgemälde von Friedrich Wilhelm Schreiner um 1855

Es ist der Spitzenreiter jeder Liederliste, das meist gesungene Kirchenlied überhaupt,
bekannt in allen Konfessionen, weltweit verbreitet in unzähligen Übersetzungen: "Lobe
den Herren, den mächtigen König der Ehren" von Joachim Neander.Warum gerade dieses
Lied eines unauffälligen Theologendichters vor 350 Jahren? Vielleicht liegt es an der
eingängigenMelodie: einMenuett oder gar einWalzer. Vielleicht wirkt die Poesie oder die
konzentrierte Kürze einladend. Vielleicht umschreibt das Lied im Evangelischen
Gesangbuchmit der Nummer 317 (EG 317) aber auch den kleinsten gemeinsamen Nenner,
auf den sich alle Gläubigen verständigen können. JoachimNeander wurde 1650 in Bremen
geboren. Als er eine Predigt des neu berufenen Pfarrers Theodor Undereyck an St.Martini
hörte, erlebte Neander eine Lebenswende zum innerlichen Glauben. Im Winter 1673/74
begegnete er in Frankfurt dem Theologen Philipp Jakob Spener und besuchte dessen
collegia pietatis, seine "Erbauungsstunden". Später wurde überliefert, hier seien
Neanders künstlerische Gaben entdeckt worden: "So liebte Spener auch Neanders
Bundes-Lieder. Diese und andere Zeit-Lieder sang er auch an den Betstunden sonntags
abends mit seinen Hausgenossen." Mit 24 Jahren wurde Neander 1674 zum Rektor der
Lateinschule der reformierten Gemeinde in Düsseldorf berufen: Aufsicht über zwei
Schulklassen, ein Hungerlohn als Vergütung. Ein solches Schulamt war damals üblich als
Vorstufe zum späteren Pfarramt. In seinen freien Stunden wanderte Neander hinaus ins
einsame, felsige Düsseltal und sang seine Lob- und Danklieder von Schöpfung und
Schönheit. Ähnlich wie Paul Gerhardt in "Geh aus, mein Herz, und suche Freud" (EG 503)
öffnete er alle Sinne für die Natur. Unter der Überschrift "Der in Gottes Geschöpfen sich
Erlustigende" besang er "Himmel, Erde, Luft undMeer" (EG 504), "Sonnenlicht", "der Mond,
der Sterne Pracht", "Wälder, Felder, jedes Tier", "Blitz und Donner, Hagel, Wind", "der
Wasserwellen Lauf". Es ist keine romantische Naturseligkeit; Neander betrachtete die
Natur als aufgeschlagenes Bilderbuch Gottes, als Hinweis auf Gottes Schöpfermacht und
Wohltaten. Im Düsseltal hörte er seine Worte als Echo von den Felsen zurückschallen und
nahm dies als Gestaltung in viele Lieder auf. Oft sind es regelrechte Echolieder: Das letzte
Reimwort in verkürzter Wiederholung wird ihm zur Stimme Gottes, zur Antwort und
Bestätigung seiner Gedanken und Worte.
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Geistlich Interessierte und gläubig Erweckte aus den benachbarten Städten des
Bergischen Landes strömten bald zu ihm hinaus. Im Felsental hielt Neander private
erbauliche Versammlungen, sang und betete mit den Leuten, besprach einen
Bibelabschnitt, legte den Leuten ans Herz, ihr Leben zu heiligen. Im Erstdruck von
Neanders Liederbüchlein (erschienen 1680) heißt es im Buchtitel: ". . . zu lesen und zu
singen auf Reisen, zu Haus oder bei Christen-Ergötzungen im Grünen durch ein
geheiligtes Herzens-Halleluja!" Mündlich überliefert ist, wo im Düsseltal sich Neanders
Stuhl befand – der Predigtstuhl, auf dem er gesungen und gesprochen hat – und
Neanders Höhle, in der er sich notfalls verborgen halten konnte. Später ging der Name
Neander auf die ganze Gegend über: Neandertal. Im 19. Jahrhundert wurden die Felsen
abgetragen und in einem Kalkwerk zu Zement verarbeitet. Bei diesen Steinbrucharbeiten
fand man 1856 die Reste eines prähistorischen Menschenskeletts und gab ihm nach dem
Fundort den Namen "Neandertaler". Ein unbedeutender Kandidat des Predigtamtes und
unbekannter Liederdichter bekam so auf skurrileWeise weltweiteWürdigung. Orthodoxe
Kirchenlehre und pietistische Lebenspraxis standen sich damals unversöhnlich
gegenüber, und Neanders Versammlungen und seine Lieder machten bald klar, auf
welcher Seite er stand. Es hieß: Erbauungsstunden solle es nur noch ergänzend zum
Predigtgottesdienst in Anwesenheit des Ortspfarrers geben.
Zwei Jahre nach Amtsantritt visitierte das Presbyterium Neanders Schule. Man warf ihm
die geheimen Zusammenkünfte im Grünen vor. Er bekam Kanzelverbot. Man drohte, ihn
zu entlassen. Schließlich stellte ihn der ihm wohlgesonnene Pfarrer Undereyck als
Hilfsprediger in seiner Heimatstadt Bremen ein. Im Volksmund hieß Neander nun der
Five-Prediger, weil er sommers wie winters den Frühgottesdienst um fünf Uhr morgens
halten musste, ohne Zulauf, ohne Bedeutung. Nach kurzer heftiger Krankheit starb er
1680 im Alter von 30 Jahren. Sang- und klanglos wurde er an unbekannter Stelle beerdigt.
Den Druck seiner "Bundes-Lieder und Dank-Psalmen" in seinem Todesjahr hat er wohl
nicht mehr erlebt.

Dieser Text ist ein leicht gekürzter und bearbeiteter Nachdruck aus: Peter Bubmann, Konrad Klek (Hrsg.):
Davon ich singen und sagen will. Die Evangelischen und ihre Lieder. Leipzig: Evangelische Verlagsanstalt 2012.

Manuela Buchholz, Kantorin Woltmershausen
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Kita der Ev. Kirchengemeinde
der Christuskirche Woltmershausen

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie das hier lesen, startet schon wieder das neue Kita-Jahr, aber in
dem Moment, in dem ich diese Zeilen schreibe, stehen wir ganz kurz vor
dem Ende des Kita-Jahres 22/23 und können auf wunderschöne und ereig-
nisreiche Frühlings- und Sommermonate zurückblicken, die gefüllt waren
mit vielen Aktionen und Ausflügen. Im Mai konnten wir z.B. alle zusammen
einen tollen Tag in Everinghausen verbringen.Unsere Ganztagesgruppe und
die Krippe haben sich getraut und den weiten Weg bis in die Botanika auf
sich genommen. Ein Teil der Schul-AG hat das Bremer Geschichtenhaus be-
sucht. Außerdem fanden im Mai und im Juni Übernachtungen in den einzel-
nen Gruppen statt. Obwohl es für die Erzieher*innen und den ganzen Kita-
Alltag immer eine große Herausforderung ist, ist es doch etwas ganz Beson-
deres für die Kinder einen ganzen Tag und eine ganze Nacht in der Kita zu
verbringen.Wenn dann auch noch eine Schatzsuche oder ein Ausflug in den
Bürgerpark mit einhergeht, wird es zu einem unvergesslichen Erlebnis.

…das neue Hochbeet

Ein kleines Team hat es sich schon im letzten Herbst zur Aufgabe gemacht,
sich dem Kita-Garten zu widmen und Obst und Gemüse anzupflanzen.
Besonders glücklich haben uns daher zwei Spenden der Firma Kaefer
gemacht. Im Rahmen eines sozialen Projekts haben sie uns ein Hochbeet
und eine 1000l- Regentonne spendiert.
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An einem (heißen) Samstagvormittag im Juni rückten vier fleißige Helfer
an, um die beiden Objekte aufzubauen und zu installieren. An dieser Stelle
möchten wir uns noch einmal bedanken. Denn sowohl das Hochbeet, als
auch die Regentonne werten unseren Kita-Garten enorm auf und ermögli-
chen es uns nun nachhaltig zu gärtnern.

…sowie die riesige Regentonne

Seit einiger Zeit besucht uns nun schon Manuela Buchholz einmal im
Monat um mit den Kindern, die gerade Lust haben, ein paar Lieder zu
trällern. Allen bereitet das so viel Freude, dass diese regelmäßige Aktion
auch im neuen Kita-Jahr fortgesetzt wird. Und wer weiß, vielleicht gibt es in
naher Zukunft irgendwann einmal einen Auftritt eines Kita-Chors.

Am 05.07. wurden unsere Schulkinder verabschiedet. Auf Grund des
regnerischen und stürmischen Wetters konnten sie nicht – wie eigentlich
immer – aus ihren Gruppenfenstern in den Garten springen. Stattdessen
wurden die zukünftigen Schulkinder durch die Eingangstür verabschiedet.
Wir wünschen allen Schulkindern viel Freude und Erfolg in der 1. Klasse und
hoffen, dass sie sich noch ganz oft an ihre Kita-Zeit zurückerinnern werden.

Annette Weber
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„Kleine Strolche“
(Groß-)Eltern-Kindgruppe 0-3 Jahre
(Freitag 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr)

Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns,
wir hatten viele schöne Momente,
egal ob die Adventszeit mit leckerem Frühstück
und dem Öffnen des Adventskalenders.
Oder auch Fasching mit süßen Kostümen
und duftenden Waffeln.

Lob und Dank – Kita St-Jacobi Seehausen

Am 05. Juli haben wir unsere „Dinos“ verabschiedet. Die „Dinos“ sind die Kinder, die die Kita
verlassen und in die Schule kommen.Wir loben diese fünf Kinder, die sich so wundervoll
entwickelt haben und die uns jeden Tag bereichert haben. Unseren Schulanfängern
wünschen wir viel Spaß und Erfolg in der Schule. Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns
einmal besucht und wir hoffen, dass Ihr gerne an Eure Kita-Zeit zurückdenkt. Wir danken
auch allen Eltern, die das Kita-Jahr 20/23 mit uns feierlich beendet und den Abschied so
schön für alle gestaltet haben. VIELEN DANK! Ein besonderes Dankeschön gilt den Eltern,
die sich im Elternbeirat engagieren, für die Interessen und Belange der Kinder und Eltern
einsetzen und in vielen Prozessen unterstützend tätig sind. Mit diesem wurden für
verschiede unserer kleinen und großen Herausforderungen Lösungen gefunden, die das
Miteinander möglich machten und so unsere Arbeit erleichterten. An dieser Stelle auch ein
Dankeschön an alle Mitarbeitenden, die den pädagogischen und hauswirtschaftlichen
Ablauf des Kitaalltags mit planen und gestalten, sauber machen und wieder herrichten und
sich um alles was rundherum anfällt, kümmern. Dies alles zusammen hat auch das letzte
Kita-Jahr zu einem Ganz besonderen gemacht. Wir danken auch für unseren herrlichen
Garten, in dem wir in diesem Jahr wieder Erdbeeren, Äpfel, Stachelbeeren, Himbeeren,
Bohnen, Karotten und vieles mehr wachsen. ernten dürfen. Danke, dass wir diese mit den
Kindern ernten, verarbeiten und essen dürfen. (Lob-)Gesänge wird man in Seehausen auch
am 10.11.23 hören können, denn an diesem Tag gehen wir mit unseren Laternen und
vielen großen und kleinen Menschen durch das Dorf. Treffpunkt wird der
Wendekreisel in der Sackgasse sein und um 17.00 Uhr geht es Richtung Kita los.
Das gesamte Team freut sich auf das Kita-Jahr 2023/24!!

Für das Kita Team, Svenja Trapp & Gabriele Wulff



26

Im März 2023 endete die Patenschaft der Rablinghauser
Gemeinde von Manindra Chinthakindi.
Die Patenschaft wurde durch die Kindernothilfe für das
CSI Rydal Boarding Home in Südindien vermittelt.
Bereits im Mai erreichte unsere Gemeinde ein Dankes
Brief den wir hier teilen möchten:

Liebe Pflegeeltern, hier ist Ihr Pflegesohn
Ch. Manindra der diesen Brief schreibt.

Dank Gottes Gnade und Ihrer Hilfe geht es
mir gut. Letztes Jahr habe ich die siebte
Klasse besucht, jetzt lerne ich in der
achten Klasse. Dieses Jahr feierten wir in
unserem Hostel nationale Feste wie zum
Beispiel den Unabhängigkeitstag Tag am
15. August. In den Weihnachtsferien war
ich in meinem Dorf und hab die Zeit mit
meinen Freunden und Familie verbracht.
Ich habe meiner Familie bei ihrer Arbeit
geholfen. Am 20. Dezember haben wir
Weihnachten gefeiert. Alle Kinder spielten
Weihnachtsspiele an denen wir viel Spaß
hatten. An diesem Tag gab es Hähnchen
Biryani und Süßigkeiten. Das
Weihnachtsgeschenk was Sie geschickt
haben, 300 Rupien habe ich für
Familienbedarf verwendet. Ich erinnere
mich immer an die Tage, als ich das
Wohnheim betrat. Ich war ein
unschuldiges Kind, jetzt habe ich
körperlich, geistig und seelisch viel
gelernt. Ich danke Ihnen und Ihrer Familie
von ganzem Herzen für die Liebe, Hilfe und
Unterstützung die Sie seit meiner Kindheit
geleistet haben. Ich schließe diesen
letzten Brief mit viel Liebe.

Manindra Chinthakindi 25.02.2023
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SPIELTREFF

Wir wollen zusammen spielen, Brettspiele, Kartenspiele und alles, was Spaß macht.
Bringt eure eigenen Spiele mit, habt ihr Regelfragen, versuchen wir, euch gerne zu
helfen und lernt neue Spiele kennen.Wir greifen auf eine große Spielesammlung
zurück ( über 400 Spiele) , zur Zeit sind wir 12 Personen und hoffen auf mehr. Wir
treffen uns zunächst alle 14 Tage von 19 bis 22 Uhr im Gemeindehaus
Woltmershausen und koordinieren Zu-/Absagen über eine Whatsapp-Gruppe.
Die nächsten Termine entnehmt bitte diesem Gemeindebrief.
Bei Fragen, ruft mich an.

Peter Berndt 544688
Nice Dice, auf nette Spieleabende

„Ohne Geld – aber nicht umsonst“
Freiwilliges Engagement im Stiftungsdorf Rablinghausen

Haben Sie Zeit, das kostbarste Geschenk, das es gibt? 
Die Menschen im Stiftungsdorf freuen sich auf Sie.

Haben Sie Lust und Zeit hin und wieder als Gesprächspartner, Vorleser, 
Zuhörer, Spielpartner, Spaziergänger oder Begleiter bei Gruppenange-
boten aktiv zu werden?

Wir treffen uns regelmäßig in einer kleinen Runde zum Austausch und 
zum sammeln von Ideen.

Neugierig geworden? 

Dann wählen Sie 0421/5207-0 
Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen!

Bremer Heimstiftung
Stiftungsdorf Rablinghausen

Rablinghauser Landstrasse 51 e
28197 Bremen

Spieletipps
von Peter Berndt

Trails of Tucana (1-8 Spieler / ab 8
Jahre / 30 Min. / ca. 20 €)

Trails of Tucana ein wirklich tolles
Spiel, das schnell süchtig macht.

Skyjo (2-8 Spieler / ab 8 Jahre / 30
Min. / ca. 15 €)

Skyjo ist ein lustiges Kartenspiel für
"zwischendurch", das nach einer
zweiten Runde „schreit“.
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Apfel-Crumble

4 EL Butter
6 mittelgroße Äpfel
50 g Semmelbrösel
110 g braunen Zucker
60 g Mandeln

Den Bachofen auf 200°C vorheizen (Ober- und Unterhitze oder 180°C Umluft). Eine
runde Auflaufform mit etwas Butter fetten. Die in Spalten geschnittenen Äpfel
hineinlegen und mit Semmelbröseln, Zucker und Mandeln bestreuen. Restliche
Butter in Flöckchen daraufsetzen und das Crumble in etwa 30 Minuten auf der
mittleren Schiene goldbraun backen. Dazu schmeckt kalte Vanillesoße oder
Schlagsahne.

Kalte Vanillesoße

2 Eier getrennt
2 EL Zucker
200 g Sahne
1 TL Vanillezucker
abgeriebene Schale von ½ Biozitrone

Eigelbe mit Zucker cremig schlagen. Eiweiß und Sahne getrennt steifschlagen. Erst
die Sahne und dann den Eischnee vorsichtig unter die Eigelbmischung heben.
Vanillezucker und Zitronenschale unterziehen und die Vanillesoße servieren.
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Für alle Bremer Friedhöfe und umzu
Walle: 0421 61 33 35    
Huchting/Stuhr: 0421 56 10 25
Buntentor/Huckelriede: 0421 56 10 25
Woltmershausen/Rablinghausen: 0151-11 30 33 42

Grabmale
Grabpflege
Grabneuanlagen
Gedenkfloristik
Online Shop

•
•
•
•
•

Waller Friedhofsstraße 5 • 28219 Bremen • Fax 0421 61 67 677
info@anslebenerinnern.de • www.anslebenerinnern.de
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GETRAUT WURDEN:

In Rablinghausen:

Petra und Bernhard Düttmann

In Seehausen:

Sarah und Jonas Beano

Florian
und Janine Klusmann

GETAUFT WURDEN:
Aus Rablinghausen:

Diego Miguel Nolte
Talvia Frauen-Berens
Arian Frauen-Berens
Lucie Thea Schilling
Joris Weibrecht
Scady Tan Meier

Aus Seehausen:

Bene Beano
Noah Winkelmann
Liliana Hameister
Mara Hameister
Henrik Greve
Teodor Greve

Aus Woltmershausen:

Leni Mesenin
Tabea Baumann
Lars Berndt
Florentin Lissner
Kjeld Lissner
Oskar Nickoll
Navid Rosteck
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In Seehausen:

Hartmut Kruse

In Rablinghausen:

Marga Zajonc,
geb. Stiehl
Brigitte Focke,
geb. Rüdiger
Helga Letermann
Karla Breitkopf,
geb. Kempermann
Hartmut Horch
Dora Mester,
geb. Schienmann
Erika Breuschk,
geb. Hockemeyer
Willy Ilenborg
Erika Piehl,
geb. Rogaß
Hartmut Oestmann

In Woltmershausen:

Heinz Dieter Haar
Renate Farys,
geb. Lorenz
Ursel Else Gerdts,
geb. Schucht
Annelore Kück,
geb. Schomburg
Frank Werner Legenhausen

IN DEN LETZTEN MONATEN MUSSTEN WIR
UNS VERABSCHIEDEN VON:
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Bankverbindungen:
Gemeinde Rablinghausen:
Bankverbindung: Sparkasse Bremen
IBAN: DE 54 2905 0101 0001 0092 24 BIC: SBREDE22XXX

Gemeinde Seehausen:
Sparkasse Bremen
IBAN: DE 86 2905 0101 0001 0866 36 BIC: SBREDE22XXX

Gemeinde Woltmershausen:
Sparkasse in Bremen
IBAN: DE 09 2905 0101 0001 1348 73 BIC: SBREDE22XXX

Impressum:
Der Gemeindebrief wird von den Kirchenvorständen der Kirchengemeinden
Rablinghausen, Seehausen und Woltmershausen herausgegeben:
Ev. Gemeinde Rablinghausen, Rablinghauser Deich 4, 28197 Bremen
Ev. Gemeinde Seehausen, Seehauser Landstr. 168, 28197 Bremen
Ev. Gemeinde Woltmershausen, Woltmershauser Str,.376, 28197 Bremen

Auflage: 3750 Stück
Bildnachweise: M. Scholl, C. Kleesiek, M. Buchholz, S. Trapp, P. Berndt, M. Linke, S. Groen, fundus medien,
R. Kunstmann

Sprechzeiten Gemeindebüro Woltmershausen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10-12 Uhr

Sprechzeiten Gemeindebüro Seehausen:
Montag von 10-12 Uhr
Donnerstag von 16-18 Uhr

Sprechzeiten Gemeindebüro Rablinghausen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 10–12 Uhr
und am Dienstag 15-17 Uhr!
Friedhofsbüro: Dienstag 9-12 Uhr und Donnerstag 15-17 Uhr



WIR SIND FÜR SIE UND EUCH DA:
Pastorin Sabine Groen 0157 36973133

sabine.groen@kirche-bremen.de

Pastor Jürgen Hamelmann 54 35 28
juergen.hamelmann@kirche-bremen.de

Gemeindebüro Rablinghausen
Saskia Meyer

54 02 00
FAX 52 99 80
rablinghausen@kirche-bremen.de

Gemeindebüro Seehausen
Martina Klusmann

54 47 92 FAX 52 89 496
buero.seehausen@kirche-bremen.de

Gemeindebüro Woltmershausen
Veronika Mester

54 07 50
buero.woltmershausen@kirche-bremen.de

Diakonin
Cordula Rodewald

54 07 50/52 99 82
jugend-woltmershausen@gmx.de

Kantorin Woltmershausen
Manuela Buchholz

89 84 60 98 (ausser montags)
manuela.buchholz@kirche-bremen.de

Küster Woltmershausen
Jurij Rempe

01573 5344537 und 52 88 550
(außer Montags)

Friedhofsbüro Rablinghausen
Monika Niederbockstruck
Tatjana Claus

54 02 00

Friedhofswartin Rablinghausen/Seehausen
Tatjana Claus

01551/0704824

Zwergengruppe/Hort Woltmershausen 54 63 77

Kita-Leitung Woltmershausen
Annette Weber

54 01 91
kita.christuskirche-woltmershausen@kirche-
bremen.de

Kita-Leitung Seehausen
Gabriele Wulff

52 85 642
kita.st-jacobi-seehausen@kirche-bremen.de


